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Tätigkeitsbericht 2023 
 
Biotopschutz 
 

Naturschutzgebiet Gräbenwäldchesfeld 
 
8.April:   Einebnen der Wildschweinschäden  
24.Mai:   Zählung Orchideen und weiterer Blühpflanzen 

 

Breitblättriges Knabenkraut: >500 blühend 
Sibirische Schwertlilie: 44 

Sumpf-Schwertlilie: >60, 23 blühend 
Sumpfdotterblume:  >70 Pflanzen 
Sumpf-Vergissmeinnicht: großer Bestand im Kernbereich 

 

August: Planung  Kopfweidenschnitt im Winter  
November: Wiesen sehr nass, Fahrt mit Schreitbagger  
zu den Weiden nicht möglich, stattdessen Traubenkirschen 
gezogen und Gehölze am Westrand zurückgeschnitten 
 
 

Breitblättriges Knabenkraut 
 

 
 

Biotopfläche am Gräbenwäldchesfeld 
 
17. Juli:   Ortsbesichtigung der Obstwiese mit 
Firma Scherz 
12. September:  Kostenangebot - 
zweite Septemberhälfte Traubenkirschen 
gezogen 
16. Oktober:  Rechnung erhalten 
zweite Septemberhälfte  Gehölzaufwuchs im 
Feuchtbiotop gezogen 
 

Die Obstwiese nach der Sanierung,  
Oktober 2023  

 



Hecke westlich Gräbenwäldchesfeld 
 
29. November mit Schreitbagger die Fläche bearbeitet 
 

 
 
Der „Schreitbagger“ im Einsatz. 
 
 

Biotopfläche in der Hochbeune 
 
Februar       Fläche vom Bauhof gemulcht 
Juni / Juli    Wässerung der Kalbfleischäpfel durch Bauhof 
 
 

Benjeshecke  
 
Von Landwirt zerstörte 
Benjeshecke, März 2023. 
 
Der Verursacher konnte nicht 
eindeutig ermittelt werden 
und so blieb das Vergehen 
unbestraft! 

 
 
 



Biotopflächen am Angelweiher 
 
Von Mitarbeitern des Bauhofs wurden Gehölze und Aufwuchs gemulcht. 
 
 
 

Artenschutz 
 

Mauersegler 
16. März  Nistkästen in Heusenstamm aufgehängt 
 

 
 

 
Mehlschwalbe 
21. März Kotbretter gereinigt, eines abgeschrägt wegen Tauben darauf 
7. Juli      Bestandszählung in Hausen: 26 Brutpaare, davon nur 2 in Naturnestern 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit Markus Diettrich vom Bauhof wurden 
die Kotbretter gesäubert. 

 
 



Turmfalken 
Juni:                  zwei erfolgreiche Bruten in Nistkästen 
24. November:  einen weiteren Nistkasten montiert, Feuerwehrturm Waldstraße 

 
Biber am Bauerbach 
3. Dezember    umgestürzter Baum auf Weg nebenan 
4. Dezember    Baum entfernt 
 
 
 

Öffentlichkeitsarbeit 

 

Presse 
Artikel an Offenbach Post und Heimatbote  
Themen waren: 
Wasservogelzählung 
Amphibien 
Brut vom Weißstorch mit Ortstermin 
Jungstörche sind flügge 
Nistkasten für Turmfalken 
Biber am Bauerbach mit Ortstermin 
 

Internetseite 
28 Berichte wurden eingestellt 
Themen waren u.a.: 
Vogel des Jahres 
Nisthilfen für Mauersegler und Turmfalke 
Reinigung der Kotbretter 
Brut vom Weißstorch 
Biotoppflege 
Biber am Bauerbach 
 

Anfragen über Internetseite / Anrufe 
Tauben auf Schwalben-Kotbrett 
Frösche am Gartenteich 
Fledermauskasten im Kleingartengelände 
Vogel aus Nest gefallen 
Schwalbennest anbringen 
Mauerseglerkasten 
Wespennest in Garage 
Wolfsschädel (?) gefunden 
 

Schaukasten  
gelegentlicher Aushang von Informationen, z. B. 
Stunde der Wintervögel 
Stunde der Gartenvögel 
Insektensommer  
 

Führungen 
im Juni mit Gruppe aus Partnerstadt Laakirchen, Hochbeune 
mit Schülern der Eichendorffschule im Hengstergebiet  

 



Kontakte mit Stadt und Behörden 

 

Stadt Obertshausen 

 

Jour fixe 
Fünf Termine  
vier Gesprächsrunden 
einmal diverse Ortsbesichtigungen 
Themen sind Natur- und Artenschutzbelange 
Biotopverbund 

 

Stellungnahmen zu Bebauungsplänen 
Offenbacher Straße 
Picard- Gelände an Friedensstraße 
Areal ehemalige Hallen der Firma Karl-Mayer 

 

Ortsbesichtigung 
Hecke am Hundeverein an Badstraße 
Situationsbericht per Mail an 1. Stadtrat 

 

Verpachtung stadteigene landwirtschaftliche Nutzflächen 

 

Pachtvertrag Angelweiher 
Pachtvertrag in 2022 ausgelaufen 
im Januar über die UNB ein „Pflegekonzept“ des ASV erhalten: 
Angelplätze, Gestaltung / Nutzung der Uferzonen 
im Juli Gespräch mit dem ASV 
im September Ortstermin mit Stadt, UNB, ASV 
 
 

Untere Naturschutzbehörde 

 

regelmäßige Kontakte per Mail und Telefon, z. B. 
Zerstörung der Benjeshecke 
Sanierung Unterwiese 
Sanierung Biotopfläche am Gräbenwäldchesfeld 
geplante Fällung eine Zypresse, Birkenwaldstraße 
geplanter Abriss von Garagen, Rembrücker Weg 
 
 
 

Interna 

 
Mitgliederversammlung 2023 am 24. März, 10 Teilnehmer 
06.08. Steuererklärung 
12.09. Freistellungsbescheid vom Finanzamt  
18.10. Verwendungsnachweise 2021 bis 2023 an Stadt 
11.11. Teilnahme an NABU-Kreisdelegiertenversammlung 

 

aktueller Mitgliederstand (14.3.2024): 
117 Heusenstamm, 74 Obertshausen,  
je 1 Seligenstadt, Dietzenbach und Gelsenkirchen 



 
 

Beobachtungen 
 

Wasservogelzählungen Ergebnisse im Jahr 2023 

 

Jan Feb Mär Apr  Sep Okt Nov Dez 

114 174 164 126  164 150 146 74 

 
Insgesamt 1.112 Individuen von 20 Arten 
 

Weißstorch 
Der Weißstorch zwei Junge aufgezogen. 
 

 
 

Haubentaucher 
Das Paar hatte drei Junge. 
 

 

Neuntöter 
Ein gutes Jahr für die Art. Wir hatten  
7 Brutpaare in der Gemarkung. 
 

 

Schwarzkehlchen 
In der Hochbeune hat zu unserer 
Überraschung eine Brut stattgefunden. 
 

 
 

Schwarzstorch 
Seltener Durchzügler über der Rodauniederung. 
 

 
 

Fotos und Bericht:  P. Erlemann, 01.04.2024 

Karstweißling 
Mitte Oktober konnte ein Falter von dieser 
Art in Hausen nachgewiesen werden. 
 

 


